
Gemeinde Ostseebad Prerow/Darss

BegrOndung zum Vorhaben- und ErschlieBungsplan Mr.: 03 (2.Fassung)

Wohnanlage GrOne StraBe

Eientumsverhaltnisse

Die GrundstOcke des Planungsgebietes

Gemarkung Prerow

Flur 1

FlurstOcke 335 und 336

Gemarkung Born -Forst

Flur 2

FlurstOcke 81 und 82

sind Eigentum der Herren Jochen FrUndt,geboren 24.9.41

und Klaus FrOndt,geboren 19.8.42

beide wohnhaft: Alte StraBe 4 in 18375 Ostseebad Prerow

Investor

SIBAGmbH , FalkensteinerstraBe 10

65760 Eschborn ,Handelsrdgister HRB 23489 Amtsgericht Frankfurt/Main

Telefon: 06173/320051 + 52

Telefax: 06173/320477

Lage und GroBe des Planungsgebietes

Das Planungsgebiet liegt im westlichen Innenbereich der Ortslage Prerow,

umgeben von einem allgemeinen Wohngebiet.Der ErschlieBungsgrad (befestig-

te StraBe,zum weiteren Ausbau in der Planung;Gasversorgung vorhanden;Was-

serversorgung vorhanden;Elektroversorgung vorhanden;Entwasserungsleitungen

im Bau) sowie die umgebende Bebauung int eine Einordnung nach § 34 BauGB nicht

zu.Auf Weisung des Kreises Ribnitz-Damgarten wurde dieser Vorhaben- und

ErschlieBungsplan aufgestellt.

Die GroBe des Planungsgebietes betragt:

38.274 re

Der Geltungsbereich des Plangebiets ist um

1.885 m

kleiner.Diese Flache steht aber aufgrund der Eigentumsverhaltnisse fOr die

Renaturierung mit zur VerfOgung.
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Allgemein

Die Gemeinde ist em n altbekanntes Ostseebad im Kreis Ribnitz-Damgarten

und liegt auf der Halbinsel Darss als Enklave im Nationalpark Vorpommer-

sche Boddenlandschaft.Die Gemeinde mit rund 1.900 Einwohnern ist emn

stark frequentierter Fremdenverkehrsort und touristisches Entwicklungs-

gebiet.Die auch hier bestehenden Wohnungsprobleme sind nicht,wie andern-

orts geUbt,durch sozialen Wohnungsbau zu losen.Wohnen und Vermieten von

Wohnraum sind traditionell miteinander verzahnt.

Das Vorhaben und seine Dringlichkeit

Es ist der jeweilige Bau von 4 Hausern als Gruppe vorgesehen.Dabei ent-

stehen 4 Wohnungen und 4 Einliegerwohnungen in jeder Gruppe.Die Gemein-

de sieht hier Vorteile darin,daB

- gleichzeitig dringend benotigter Wohnraum geschaffen und der starken

Nachfrage nach Quartieren entsprochen wird;

- keine isolierte Feriensiedlung entsteht und der Gast den gewOnschten

Kontakt zu seinem Gastgeber finden kann;

- durch Einnahmen aus dei Vermietung eine Wohnraumfinanzierung ermog-

licht wird;

- durch die Schaffung von ganzjahrig verfDgbaren,hochwertigen Gasteunter-

kOnften Arbeitsplatze im touristischen Dienstleistungsbereich zusatz-

lich gesichert werden.

Wir gehen davon aus,daB die Einliegerwohnung vermietet wird.Wenn die 17

GrundstOcke nach diesem Plan entstehen und dem Vorschlag gemaB bebaut

sind, gibt es 68 Wohnungen und 68 Einliegerwohnungen.Sollten andere Ent-
4Z(

wOrfe diesem-Plan entsprechen,ist der Investor bereit auch diese zu

realisieren.

Die Anlage

sieht von den 3,82 ha Gesamtflache im Nordteil beidersets des Baches eine

zu renaturierende Flache von etwa 95 m Tiefe und insgesamt 1,5 ha vor.Bei

ausschlieBlicher Errichtung der vorgeschlagenen Gruppenhauser ergibt sich,

einschlieBlich der StraBen,eine versiegelte Flache von 0,79 ha.Die Obrigen

Flachen sind Gartenanlagen und Stellplatze mit wasserdurchlassiger Befes-

tigung.

Das Gestaltungskonzept sieht eine ortstypische Bebauung mit Einzelhauscha-

rakter vor.In jedem Quadranten des Baugebietes ist eine Gruppe mit Reet-

dach vorgesehen,umgeben von Gruppen mit Ziegeldach.Die nach den §§. 9 und

31 Bail() erforderlichen groBeren Grenzanbstande der weich gedeckten Hauser

ergeben 'eine starke Auflockerung der Anlage bei gleichzeitig sparsamen

Landverbrauch.Um dem Komplex einen andauernd ansprechenden Charakter zu ver-

leihen,ist eine vertraglich gesicherte gemeinsame Pflege vorgesehen.
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Arbeitsplatze

Bei einer Realisierung der vorgeschlagenen Bauten,AuBenanlagen,des

Landschaftsbaus sowie der Infrastruktur werden fur 2 Jahre 50 - 70

Betchaftigte des regionalen Bauhandwerks und Baunebengewerbes beno-

tigt.

Die Qualitat der Anlage und der einmalige Standort lassen erfahrungs-

gemaB erwarten,daB wenigstens 40 Wohneinheiten fUr 300 Tage im Jahr

an Erholungsuchende vermietet sein werden.Bei einer Belegung mit durch-

schnittlich 4 Personen und 50,- DM/Person ergibt sich em n zusatzlicher

Umsatz für Miete,allgemeinen Tagesbedarf usw.von

wenigstens DM 2.400 000,-

mit entsprechender Beschaftigung in den Betrieben des Ortes.

Versorgungsanlagen:

Elektroversorgung wird Uber das vorhandene Netz der HEWAG bereitgestellt

(Zusage liegt bei).Auf dem Gelande wird eine Flache fUr die Trafo-Station

bereitgestellt.Auch fOr Heizzwecke kann elektrische Energie ausreichend

zur VerfUgung gestellt werden.

Gasversorgung ist sichergestellt,da die Leitungen bereits liegen.

Wasserversorgung ist sichergestellt(Zusage von NORDWASSER ist beigefugt),

die Standortgenehmigung ist erteilt.

MUllentsorgung ist in die Entsorgung der Gemeinde einbezogen.MUllbehalter

werden sich auf den einzelnen GrundstOcken befinden.FOr Trennsysteme ist

der Platz in Vorhaltung.Die Befestigung der AnliegerstraBen innerhalb

der Anlage werden so ausgefuhrt,daB die Abfuhr ungehindert erfolgen kann.

Der notwendige Winterdienst wird in die vertraglichen Vereinbarungen mit

den zukOnftigen Eignern oder Mietern einbezogen.

Abwasserbeseitigung erfolgt in das in der Planung befindliche Abwasser-

drucksystem.(Bestatigung des planenden Ingenieurnros WASTRAPLAN ist bei-

gefligt).0berf1achenwasser wird durch geeignete MaBnahmen voll in das Grund-

wasser eingeleitet.(siehe GrUnplan in der Anlage/ausgearbeitet ebenfalls von

WASTRAPLAN).

StraBenanschluB,ErschlieBungsstraBen und ruhender Verkehr

Die Zufahrt zu der Anlage erfolgt von der offentlichen GrUne StraBe im

SUden.Diese wird fUr die BaumaBnahme straBentechnisch erforderlich ausge-

baut.FOr den inneren Verkehr der Anlage entsteht eine verkehrsberuhigte Zo-

ne mit Tempo 10 km.Ein Ringverkehr in einer Richtung mit zwei StichstraBen

ist vorgesehen.Die StraBen sind gleichzeitig Zufahrten fOr Stellplatze und

werden eine Breite von 6,50 m haben,mit Einengungen an Ein- und Ausfahrten,

wie an den EinmUndungen auf 3,25 m.Die Ein- und AusfahrstraBen erhalten je-

weils noch eine Richtunosanderuna.FUr FuBoanaer ist em n einseitiq beqlei-
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begleitender FuBweg von 1,50 m Breite geplant mit einem 0,50 m begrOn-

ten Schutzstreifen.Gekennzeichnete FuBgangeruberwege an den Einengungen

stellen die Erreichbarkeit jedes GrundstUcks zu FuB sicher.

De'r ruhende Verkehr stellt sich unter der Voraussetzung der Bebauung ge-

maB dem Vorschlag so dar:

VV Bau0 § 49 : 68 Wohnungen mit 1 - 2 Stellplatzen = 102 ( 1,5)

68 Wohnungen mit 1 Stellplatz = 68

Stellplatze

zusatzlich fOr Wohnungen (Gebiet WA) 102 x 0,33 (Parkplatze) 34

als Maximum in Planzeichnung Teil A dargestellt: 204

Feuersicherheit

Die weich gedeckten Hauser erhalten Blitzableiter.Jedes Haus ist auf be-

festigter StraBe erreichbar.Die Feuerwehr wirdan der Planung beteiligt.
•_1
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Kostenschatzung

-1 Renaturierungsarbeiten

4 :I
Landschaftsbau

Tiefbau

-J Versorgungsleitungen )

Hochbaukosten

Eine Hausgruppe hat einen BRI von 1.872 m'

der mittlere Preis je m' wird mit DM 550,- angenommen,das erbibt 1,03 Mio DM

davon sind 45 % Rohbaukosten das ergibt 0,46 Mio DM

je Hausgruppe.
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) ohne HausanschlUsse DM 50,-/m2 ergibt 1,92 Mio DM

Gemeinde Ostseebad Prerow


